
- insgesamt 2 Seiten -

Falkenheim
Homberg
SJD – Die Falken
KV Duisburg

Kirchstrasse 185  - 47198 Duisburg  - 02066 - 41475

In Hochheide ist Europa!

Für das hier im folgenden beschriebene Projekt
beantragen wir einen Zuschuss von 250 €.

• Kontakt:

SJD – Die Falken 
OV Duisburg-Homberg
Yvonne Schaller

Kirchstr. 185
47051 Duisburg

02066 41475 oder 0203 26478
y.schaller@falken-duisburg.de

Sparkasse Duisburg 
BLZ: 350 500 00 

SJD – Die Falken KV Duisburg
Kto:223 002 239

• Wann und Wo?:

Der „europäische Abend“ findet am Donnerstag, dem 22. März ab 17:00 Uhr statt. 
Zur Vor- und Nachbereitung trifft sich die Gruppe der Beteiligten mehrere Male im 
Homberger Falkenheim

Die Projektanforderungen (Förderrichtlinien) und ergänzenden Informationen 
haben wir zur Kenntnis genommen und werden diese umsetzen.

Duisburg, den 5.3.07 ___________________________ 
i.A.: Frank Witzke____

„Jugend bewegt Politik“
c/o Landesjugendring NRW e.V.
Martinistrasse 2 a
41472 Neuss
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• Kurzbeschreibung des Projektes

Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren beschäftigen sich im Vorfeld mit 
den unterschiedlichen Gegebenheiten der Heimatländer ihrer Familien. Unter 
angestrebter Einbeziehung ihrer Eltern bereiten sie einen Nachmittag vor, in dessen 
Rahmen die Vielfalt, der sich in Hochheide ergebenden Lebenswelt dargestellt wird. 
Hierzu werden Bezirksvertreterinnen und –vertreter eingeladen. Gemeinsam soll nach 
Möglichkeiten dafür gesucht werden, wie sich Empathie für das Leben im Ortsteil und 
das in sozialen Nischen, wie dem Falkenheim, tatsächlich stattfindende kulturelle 
Miteinander herstellen und sichern lässt. Um dieses Gespräch anzuregen, werden 
Kinder und Jugendliche im Vorfeld des Gespräches, z.T. unter Einbeziehung ihrer 
Familien, die Vorstellung des Herkunftslandes ihrer Familie vorbereiten, etwa über 
zubereitete Nationalgerichte, landestypische Kinderspiele oder z.B. Diavorführungen. 
Dies gilt auch für deutschstämmige Jugendliche. Es kann erwartet werden, dass diese 
Beiträge hinreichend anregen, die eingangs genannte Situation jugendlicher Migranten 
in Hochheide sowie der generellen Abwanderung von Familien zu reflektieren und 
gemeinsam mit Jugendlichen und Politikern nach Lösungen für die sich ergebende 
Problemdarstellung gesucht werden kann; dies in der Erwartung zu konkreten 
Handlungsansätzen von Politik zur Verbesserung der Lebenssituation junger 
Hochheider zu gelangen. Erarbeitete Handlungsansätze werden dokumentiert und 
öffentlich gemacht. 

Der „europäische Abend“ findet am Donnerstag, dem 22. März ab 17:00 Uhr statt. 
Zur Vor- und Nachbereitung trifft sich die Gruppe der Beteiligten mehrere Male im 
Homberger Falkenheim

Kinder und Jugendliche aus dem Falkenheim Homberg sowie begleitende 
Mitarbeiterinnen der Einrichtung bereiten das Projekt gemeinsam vor. Bei mehreren 
Treffen erarbeiten die Jugendlichen ein Rahmenprogramm, dass die kulturelle Vielfalt 
des Ortsteils darstellt und als Einstieg in die anschließende Diskussion dienen soll. 
(s.o.)
Um diese weiter zu befördern wird ein vor mehreren Jahren erstellter „Kinderstadtplan“ 
hinzugezogen und die im Rahmen einer „Fotosafari“ werden den Jugendlichen für ihre 
Situation markant erscheinende Orte und Plätze fotografiert und beim „europäischen 
Abend“ auf Stellwänden präsentiert und durch die Beteiligten kommentiert.
Zu diesem „europäischen Abend“ werden Mitglieder der Bezirksvertretung und der 
Ratsfraktionen eingeladen.
Ergebnisse des Abends und dabei entwickelte Lösungsansätze sollen, unter 
Verwendung der zuvor aufgenommenen Fotographien, in einer folgenden 
Gruppenstunde auf Stellwänden dokumentiert und öffentlich, möglichst im Bezirksamt, 
ausgestellt werden.


